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Knieverletzung stoppt Ski-Talent Franjo
von Allmen vor neuen Erfolgen

Der aufstrebende Schweizer Skirennfahrer Franjo von
Allmen hat sich eine Knieverletzung zugezogen, die ihn
mindestens vier Wochen vom Training abhalten wird.

Der Schweizer Skirennfahrer Franjo von Allmen sieht sich einem
unerwarteten Rückschlag in seiner Karriere gegenüber: Eine
Knieverletzung zwingt ihn zur Unterbrechung seines Trainings.
Mit nur 23 Jahren hat der aufstrebende Athlet bereits erste
Erfolge im alpinen Skisport gefeiert, doch nun steht seine
weitere Vorbereitung auf die bevorstehende Wettkampfsaison
auf der Kippe.

Die verletzungsbedingte Diagonose, die bei von Allmen auf eine
Knochenprellung sowohl des Oberschenkelknochens als auch
des Schienbeins hinweist, kommt zu einem denkbar ungünstigen
Zeitpunkt. Dabei kann er sich glücklich schätzen, dass eine
Operation nicht notwendig ist, wie der Swiss-Ski-Arzt Walter O.
Frey erklärte. Dennoch bedeutet diese Verletzung für den
jungen Sportler, dass er mindestens vier Wochen auf
Schneetraining verzichten muss. Das bedeutet auch, dass er ein
wichtiges Trainingscamp in Übersee verpassen wird, in dem
viele Athleten wertvolle Erfahrungen und Techniken für die
Saison entwickeln.

Von Allmens beeindruckende Erfolge

Franjo von Allmens Karriere nahm im letzten Winter richtig Fahrt
auf, als er seine ersten Weltcuppunkte errang. Seine
bemerkenswerte Leistung beim Super-G in Garmisch-



Partenkirchen, wo er den dritten Platz belegte, katapultierte ihn
in die Reihe der vielversprechendsten Talente des Alpen-
Skisports. Dieser Podestplatz war für ihn nicht nur ein großer
persönlicher Erfolg, sondern auch ein Zeichen dafür, dass er
bereit ist, im internationalen Wettbewerb weiter vorzudringen.

Geboren und aufgewachsen in Boltigen im Kanton Bern, begann
von Allmen seine Skikarriere am Jaunpass. Neben dem Skifahren
ist er ausgebildeter Zimmermann, was seine Bodenständigkeit
und Vielseitigkeit unterstreicht. Bereits am 29. Januar 2023
feierte er seinen ersten Sieg im Europacup und sicherte sich
damit einen Fixstartplatz im Weltcup. Diese Errungenschaft ist
besonders bemerkenswert, wenn man bedenkt, dass er am 4.
März in Aspen auch bei seinem Debüt im Weltcup auf den 46.
Platz kam.

Auswirkungen der Verletzung auf die
Karriere

Mit Blick auf die kommende Saison, die für die Speedfahrer am
6. Dezember in Beaver Creek beginnt, stellt die Knieverletzung
ein erhebliches Problem dar. Von Allmen konnte sich durch seine
starken Leistungen in der letzten Saison einen festen Platz im
Nationalteam erarbeiten, und nun muss er sich auf die
Genesung konzentrieren, um rechtzeitig zurückzukehren. Die
nächsten Wochen sind entscheidend, um zu entscheiden, ob er
weiterhin auf seinem aufsteigenden Ast im alpinen Skiweltcup
bleiben kann.

Es ist auch erwähnenswert, dass er nicht der einzige Athlet ist,
der mit Verletzungen zu kämpfen hat. Sophia Waldauf, eine
Kollegin von Allmen, hat sich ebenfalls verletzt und wird die
gesamte Saison pausieren müssen. Die Herausforderungen, vor
denen die Athleten stehen, verdeutlichen, wie hart und
unberechenbar der Leistungssport sein kann.

Die Kluft zwischen Erfolg und Rückschlag ist im Sport oft schmal,
und die kommende Zeit wird zeigen, wie Franjo von Allmen mit



dieser Herausforderung umgeht und ob er seine Erfolge in der
Zukunft fortsetzen kann.
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